
Kennst du den Weg (Original: I Know a Fount) 
 
1. Kennst du den Weg zum Kreuz auf Golgatha? Kennst du das Werk, das dort für 

dich geschah? Gott hat die Menschheit mit sich selbst versöhnt, Sünder mit 
Barmherzigkeit und mit Gnade dort gekrönt. 

 
2. Kennst du den Mann, der dort am Kreuze starb? Kennst du das Heil, das er für 

dich erwarb? Sündenvergebung und Gerechtigkeit, Freiheit, (und) Glück (und 
Seligkeit) auch schon hier in dieser Zeit. 

 
3. Kennst du den Born, der für die Sünder quillt? Kennst du den Ort, der allen 

Kummer stillt? Bürden, die schwinden, Kranke werden heil. Eine wunderbare 
Kraft wird dir, wenn du glaubst, zuteil. 

 
4. Kennst du das Ziel, die ew’ge Sabbathruh’? Kennst du es wohl, und strebst du 

ihm auch zu? Freuden und Wonne, nichts dir dort gebricht, wenn du einstens 
schauen wirst Jesu (holdes) Angesicht! 

 
5. Kennst du den Weg zum Kreuz auf Golgatha? Kennst du das Werk, das dort für 

dich geschah? Gott hat die Menschheit mit sich selbst versöhnt, Sünder mit 
Barmherzigkeit und mit Gnade dort gekrönt. 

 
Text: Oliver Cooke Lewisham 
Melodie: Benjamin Harlan (ASCAP) 
Text deutsch: Strophe 1, 3, 4, Solingen Ohligs; Strophe 2: Alfred Lau 


